
Mehr Rücksicht		
Durch fehlende Rücksicht aufeinander kommt es im Verkehr 
häufig zu Konflikten und Gefahrensituationen. Respektvolles 
Begegnen im öffentlichen Raum trägt zur Sicherheit und auch 
zu einem guten Zusammenleben im Bezirk bei. 

Faire Raumverteilung
Der öffentliche Raum ist ein knappes Gut und muss viel-
fältigen Ansprüchen gerecht werden.  Straßen, Gehsteige, 
Plätze und Grünflächen sollen als Lebensraum begriffen und 
gestaltet werden. Eine faire Raumverteilung nimmt beson-
ders Rücksicht auf jene Menschen, die in ihrer Bewegung 
eingeschränkt sind oder leicht übersehen werden.

Reduktion von Abgasen und Lärm	
Mit dem Ziel, Lärm und Abgase zu reduzieren, werden nach-
haltige Mobilitätsangebote gefördert. Dies führt zu einer 
Verringerung der Umweltbelastung im Bezirk.

Flexibles und vielfältiges Angebot
Die Währinger*innen sollen vielfältige Möglichkeiten für 
eine selbstbestimmte und ressourcenschonende Mobilität 
vorfinden. Nur so können die Menschen in Zukunft „optimal 
multimodal“ und klimafreundlich unterwegs sein. 

In der Agendagruppe 18 Bewegt engagieren sich Bürger*in-
nen aus Währing für eine nachhaltige Mobilität im Bezirk.  
Wir organisieren Vorträge und Workshops, nehmen an  
Diskussionen teil und setzen vielfältige Aktionen und Pro-
jekte um. 

Begleitet und unterstützt werden wir dabei von der Lokalen 
Agenda 21. Mit dem Beginn der Agendaarbeit 2017 hat sich 
eine neue und intensive Kultur der Bürger*innenbeteiligung 
in Währing etabliert. Das Team der Agenda bringt Menschen 
zusammen und unterstützt motivierte Bürger*innen bei der 
Umsetzung ihrer Projekte.

Die Agendagruppe 18 Bewegt legt ihren Fokus auf eine 
klimafreundliche Mobilität. 

Vier Themen bilden den Rahmen für unsere Aktivitäten:

WER SIND WIR?
Die Agendagruppe 18 Bewegt setzt sich für eine klima- 
und sozialgerechte Mobilität in Währing ein.

Wir haben Währing für Sie leergeräumt. 
Hinten ist Platz für Ihre Ideen. Hier ist Platz für Ihre Visionen und 
Gedanken. Füllen Sie Währing mit Ihrer Zukunftsgeschichte für  
eine nachhaltige Mobilität!

Es ist das Jahr 2030. Sie sind am Weg in die Arbeit, erledigen Ihren Einkauf oder treffen sich mit 
Bekannten. Erzählen Sie uns von einer bestimmten Situation oder von einem ganzen Tag. Erzählen 
Sie uns, wie Sie in Zukunft nachhaltig im Bezirk mobil sein möchten.   
Ihre Geschichte wird Teil einer gemeinsamen Vision für eine nachhaltige Mobilität in Währing.

Währing ist ein lebenswerter Bezirk mit vielen Annehmlich-
keiten. Doch das städtische Leben fordert die Menschen 
in seiner Vielfalt, Lebendigkeit und Dynamik auch immer 
wieder heraus. Eine der größten Herausforderungen ist der 
motorisierte Individualverkehr und die daraus resultierenden 
Belastungen für Umwelt, Klima und Gesundheit. 

Mit der Mitmachkarte „Ideen für eine nachhaltige Mobilität 
in Währing“ suchen wir Ihre Ideen, die eine aktive und res-
sourcenschonende Mobilität im Bezirk fördern. Es geht dabei 
um Projekte, die es Ihnen ermöglichen, in Zukunft nachhaltig 
mobil zu sein. Besonders spannend sind Projekte, die wir als 
Bürger*innen umsetzen können (wie eine Fußwegekarte, ein 
Grätzlrad, einen Pedibus für Schüler*innen oder Ähnliches).

Füllen Sie die Karte auf der Rückseite mit Ihren Ideen. 
Schicken Sie sie uns zu und kommen Sie zu unseren 
Gruppentreffen. Setzen Sie sich für eine nachhaltige 
Mobilität im Bezirk ein und lassen Sie uns gemeinsam an 
Ihren Ideen arbeiten.

WAS IST DIE MITMACHKARTE?
Auf der Rückseite finden Sie die Mitmachkarte von  
18 Bewegt. Füllen Sie sie mit Ihren Ideen!

Die
MITMACHKARTE
finden Sie auf der 

Rückseite!

LOKALE AGENDA WÄHRING 
+ 43 660 514 87 53 
info@AgendaWaehring.at

www.AgendaWähring.at

IDEEN FÜR EINE  
NACHHALTIGE  
MOBILITÄT IN 
WÄHRING

MITMACHKARTE

Was würde Sie motivieren mehr zu Fuß zu gehen? Was 
sollte sich ändern, damit Sie das Fahrrad im Alltag öfter 
nutzen? Wie können unsere Kinder den Weg in die Schule 
alleine meistern? Und bei welchen Projekten möchten Sie 
sich beteiligen?

Auf der Rückseite finden Sie die Mitmachkarte der 
Agendagruppe 18 Bewegt. Füllen Sie die Karte mit Ihren 
Ideen für eine klima- und sozialgerechte Mobilität. 

Gemeinsam möchten wir Ihre Ideen für eine nachhaltige 
Entwicklung in Währing umsetzen.

Die Agendagruppe 18Bewegt

HER MIT IHREN IDEEN

LA21 Plus wird unterstützt von der Stadt Wien
und der Bezirksvertretung Währing!
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So geht´s  

Dürfen wir Sie kontaktieren? 
Wir bitten um Ihren Namen und Ihre E-Mail-Adresse oder Telefonnummer.

Sie stimmen zu, dass wir Ihnen einen Newsletter der Agenda Währing zuschicken. Dieser erscheint 
6 bis 10 Mal jährlich. Für die Verwaltung des Newsletters verwenden wir den Dienst Mailchimp, bei 
dem Ihr Name und Ihre E-Mail gespeichert werden. Unsere Datenschutzbestimmungen fi nden Sie 
unter https://www.agendawaehring.at

MITMACHKARTE
18 Bewegt

Wie wird ein rücksichtsvolles 
Miteinander im Verkehr 
gefördert?

Was bedeutet für Sie, den ö� entlichen 
Raum fair zu verteilen? Und wie kann 
das gelingen?

Welche Mobilitätsangebote braucht 
es, damit Sie auch im Alter Ihre Wege 
selbstständig erledigen können?

Was müsste sich im Bezirk verändern, dass Sie nicht 
mehr auf Ihr Auto angewiesen sind (z.B. für den 
Einkauf oder den Weg in die Arbeit)?

Keine Lust mehr auf Elterntaxi? 
Was braucht es, damit Ihr Kind den 
Schulweg selbständig meistert?

Lastenradverleih, E-Roller, Car-Sharing 
uvm. Welche Bedeutung haben alternative 
Mobilitätsangebote in Zukunft? Wo sollen 
Rahmenbedingungen verbessert werden?

Bei welchen Projekten möchten 
Sie sich einbringen?

Was würde Sie zum Zufußgehen 
motivieren?

Was sollte sich ändern, damit Sie Ihr 
Rad auch im Alltag öfter nutzen?

Welche Ideen haben Sie für eine 
klimaverträgliche und sozial 
gerechte Mobilität in Währing?

Füllen Sie die Karte mit ihren Ideen! 
Schreiben, malen, kritzeln - alles ist erwünscht. In diesem Feld fi nden Sie Platz für Ihre 
Legende. Nummerieren und beschreiben Sie die eingezeichneten Ideen oder nutzen Sie 
den Platz für eine Skizze. 

Wie kommt meine Karte zur Agenda?

 » Bringen Sie Ihre Karte mit zum Treff en von 
18 Bewegt (Termine unter www.agendawähring.at)

 » Werfen Sie die Karte in die Ideenbox beim 
Agendabüro (c/o KunstbeTrieb, Klostergasse 11)

 » Schicken Sie uns ein Foto Ihrer Karte an 
info@agendawaehring.at  oder per WhatsApp an 
+43 660 5148753.

QR-Code scannen und 
Ideen online teilen!
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